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Zentrale Abschlussarbeiten Deutsch – Prüfungsteil Sprachliche Richtigkeit 
Aufgabenbeispiele Hauptschule  
 
1. Großschreibung 

Unterstreiche die acht Wörter, die großgeschrieben werden müssen. 
Du darfst nicht mehr als acht Wörter unterstreichen. 

Beispiel: Die wahlbeteiligung lag bei der letzten wahl bei etwa fünfzig prozent. 

 
a. Alle fünf jahre wird ein neuer landtag gewählt. 

b. Neu ist die direkte kontaktaufnahme mit den menschen, die sich zur wahl stellen. 

c. Erstmals kann man seine fragen direkt stellen und beantworten lassen. 

d. Das erfolgt über eine internetplattform, auf der sich alle interessierten beteiligen 

können. 
 
2. Fehlerkorrektur 

Markiere und berichtige die acht Rechtschreibfehler (Wortstämme und 
Wortbausteine, Getrennt- und Zusammenschreibung) im Text. 
Notiere die korrekte Schreibweise jeweils unter der fehlerhaften Stelle. Du darfst 
nicht mehr als acht Fehler markieren. 

 Beispiel: 

Nach einer kurtzen Rast auf halber Strecke konnten wir zügig weiter fahren. 

 

 
                kurzen                                                         weiterfahren 

 

   
 

Haustiere sind in Deutschland sehr beliebt. Spetestens, wenn die Kinder in einem 

endsprechenden Alter sind, wird der Wunsch nach einem eigenen Haustier immer  

größer. Dabei gehen die Vorlieben zwischen Eltern und Kindern aus einander. 
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Wärend die Kinder sich meist einen Hund oder eine Katze wünschen, bevorzugen 

die Eltern eher ein Kleintier, beispielsweise einen Hamster, ein Kaninchen oder einen 

Vogel. Hier gilt es jetzt, einen Kompromiss zu finden oder gute Argumente für das 

Wunschhaustier zu äusern. Dann kann nichts mehr schief gehen. 

Meist versprechen die Kinder, dass sie sich um das Wunschtier kümern und die  

Eltern damit keinerlei Arbeit haben. Viele Eltern fragen sich denoch, ob sie Gefahr  

laufen, dass ihr Kind nach der ersten Begeisterung sein Versprechen vergessen hat. 

 
 
  



 Sprachliche Richtigkeit - Aufgabenbeispiele 

Hessisches Ministerium für 
Kultus, Bildung und Chancen 

Abschlussarbeit Deutsch 
Bildungsgang Hauptschule 

 

Seite 4 von 9 

3. Umgang mit dem Wörterbuch 

Beantworte die folgenden Fragen mithilfe des Auszugs aus dem Wörterbuch. 

 Beispiel: 

Wie heißt der Genitiv des Wortes Magen? 

 

 Magens  

   

a. Aus welcher Sprache stammt das Wort Magma? 

 

b. Wie trennt man das Wort Magisterarbeit korrekt in Silben? 

 

c. Wie heißt der Plural von Magma? 

 

d. Welche Bedeutung hat das Wort Magnesium? 
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4. Zeichensetzung 

Setze in den Sätzen die notwendigen Kommas. 
In manchen Sätzen muss nur ein Komma gesetzt werden, in anderen müssen 
mehrere Kommas gesetzt werden. 

Beispiel:  

Der Wetterdienst sagt Temperaturen, die über die 30-Grad-Marke klettern, voraus. 

 

a. Die Leichtathletik-Weltmeisterschaft ist ein sportliches Großereignis weil 

Athletinnen und Athleten aus 202 Ländern daran teilnehmen. 

b. Obwohl es dort im August heiß ist fand die Weltmeisterschaft in Budapest statt. 

c. Wenn eine Weltmeisterschaft stattfindet ist das ein Glück für die dort lebenden 

Menschen. 

d. Sie können die Weltbesten erleben erhalten neue Sportanlagen und der Tourismus 

wird gefördert. 

e. Manche treten gleich in mehreren Disziplinen an das erhöht ihre Medaillenchance. 

f. Es gibt Disziplinen wie Kugelstoßen Weitsprung Hochsprung und Zeitläufe. 

g. Auch neue Weltrekorde sind ein Thema wenn die Athletinnen und Athleten über 

sich hinauswachsen. 

h. Nachdem der Wettbewerb vorüber ist diskutiert die Öffentlichkeit die Erfolge. 
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5. Satzgefüge und Satzreihen 

Vervollständige die Satzgefüge und Satzreihen mit den Sätzen in den Klammern. 
Wähle die passende Konjunktion aus. Setze auch das Satzschlusszeichen. 

Beispiel:  

Eine ausgewogene Ernährung ist wichtig, … (Man will gesund leben.) 
sodass / wenn / nachdem 

Eine ausgewogene Ernährung ist wichtig, wenn man gesund leben 
will. 

a. Ich kaufe wenig ein, … (Ich möchte keine Lebensmittel wegwerfen.) 

nachdem / denn / als 

Ich kaufe wenig ein, ______________________________________________ 

 

b. Lebensmittelverschwendung findet immer noch statt, … (Diese Verschwendung ist 

schlecht für das Klima.) 

obwohl / falls / außer 

Lebensmittelverschwendung findet immer noch statt, ____________ 

 

c. Wir müssen alle mithelfen, … (Wir wollen den Klimawandel aufhalten.) 

aber / ob / wenn 

Wir müssen alle mithelfen, ________________________________________ 

 

d. Ich leiste meinen Beitrag, … (Ich kaufe bewusst nicht zu viel ein.) 

indem / nachdem / ob 

Ich leiste meinen Beitrag, _________________________________________ 
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6. „das“ oder „dass“? 

Kreuze die richtige Schreibweise an. 

 
 

Das/  
das 

Dass/ 
dass 

Beispiel: Die Verfassung Deutschlands ist ___ Grundgesetz. X  

a. Wusstest du, ___ Deutschland 16 Bundesländer hat?   

b. 
___ haben viele Schülerinnen und Schüler nicht 
gewusst. 

  

c. 
___ Wissen ist Allgemeinbildung und wird bei 
Einstellungstests abgefragt. 

  

d. 
Auch ___ politische System Deutschlands wird gerne 
abgefragt. 

  

e. Deswegen sind ___ Themen in der Schule.   

f. 
___ diese Themen nicht gerade beliebt sind, wissen 
Lehrkräfte. 

  

g. 
Mit Erklärvideos, Exkursionen und Bildern versuchen 
Lehrkräfte ___ zu ändern. 

  

h. 
Politik kann interessant sein, ___ wissen die 
Schülerinnen und Schüler jetzt. 
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7. Zeitformen 

a) Ordne den folgenden Sätzen die richtige Zeitform zu.  
Trage den passenden Buchstaben in die Tabelle ein. 

Zeitformen: A   Präsens 
B   Präteritum 
C   Perfekt 
D   Futur 

Einige Zeitformen können häufiger vorkommen, andere gar nicht. 

 Satz Zeitform 

Beispiel: Der Betrieb stellte ihr ein hervorragendes Zeugnis aus. B 

a. Sie verrät ein großes Betriebsgeheimnis.  

b. Du hast den Eignungstest geschafft.  

c. Sie hat den Ausbildungsplatz bekommen.  

d. Herr Yilmaz betrieb viele Jahre ein eigenes Unternehmen.  

 

b) Bilde zu den folgenden Infinitiven die jeweils richtige Zeitform.  
Verwende dabei das angegebene Pronomen. 

 Infinitiv (Zeitform, 
Pronomen) 

Lösung 

Beispiel: rechnen (Präteritum, ich) ich rechnete 

a. zeigen (Präsens, er)  

b. schreiben (Perfekt, wir)  

c. erklären (Futur, du)  

d. ziehen (Präteritum, ich)  
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8. Kasus 

Ordne den unterstrichenen Wörtern oder Wortgruppen den richtigen Kasus zu. 
Trage den passenden Buchstaben in die Tabelle ein. 

Kasus: 
N   Nominativ 
G   Genitiv 
D   Dativ 
A   Akkusativ 

Einige Lösungen können häufiger vorkommen, andere gar nicht. 

 Satz Kasus 

Beispiel: Das Vorstellungsgespräch findet am kommenden Montag statt. N 

a. 
Sie ist nach der bestandenen Prüfung für ein Jahr ins Ausland 
gegangen. 

 

b. 
Wegen starken Unwetters konnte er nicht mit der Bahn zur 
Arbeit fahren. 

 

c. Du hast den Einstellungstest für den Ausbildungsplatz bestanden.  

d. Die Arbeitskleidung des Unternehmens gefiel ihr nicht.  

 


